
Projektbeispiele

AWerle – Abfallwirtschaft erleben
Unter dem Motto „Natur kennt keinen Abfall“ entsteht
auf dem Gelände der Abfallwirtschaftsgesellschaft
Rendsburg-Eckernförde mbH ein Wissens- und Erleb-
niszentrum. Auf wissenschaftlicher Basis wird den Be-
suchern verdeutlicht, dass Recycling ein wirtschaft-
  licher Prozess, Teil der Ressourcensicherung und
durch den menschlichen Eingriff in die Natur notwendig
ist.

Natur-Klang-Garten
Der Garten des Nordkollegs wird für Touristen und Be-
sucher ganzjährig geöffnet und mit klanglichen Elemen-
ten zu einem Garten der Sinne – insbesondere des
Hörsinns – ausgebaut. Das „Instrument“ ist hierbei die
Natur selbst. Der Klanggarten bietet Jung und Alt die
Möglichkeit, auf einfachem und unmittelbarem Wege
ein besonderes Hörerlebnis zu erfahren.

Aktivierung historischer Treidelweg
Durch die Aktivierung des Naturraums Treidelweg wird
das Angebot zur Naherholung im Bereich der Ober -
eider erheblich verbessert. Der Weg soll behinderten-
und familiengerecht ausgebaut werden. Den Erho-
lungssuchenden werden Rastmöglichkeiten durch das
Aufstellen von Parkbänken und den Bau von Schutz-
hütten geboten. Ein bewirtschafteter Stellplatz für
Wohnmobile und der Bau einer Aussichtsplattform am
Audorfer See werden das Angebot ergänzen.

Mehrgenerationendorf Borgstedt
Hintergrund dieses Projekts ist es, unter dem Leitbild
„Mehrgenerationendorf“, die Attraktivität des Dorfes
unter Berücksichtigung des demographischen Wandels
zu stärken, um die Lebensqualität generationsübergrei-
fend zu erhalten, die Gemeinschaft zu stärken und die
Attraktivität als Wohnort zu steigern.

Gestalten Sie mit!
Ziel der AktivRegion ist es, engagierte Bürger/innen, 
Firmen, Vereine und Institutionen an der regionalen
Entwicklung teilhaben zu lassen. Wenn Sie eine Pro-
jektidee haben, ein Projekt durchführen möchten oder
an Informationen zur Projektförderung interessiert sind,
wenden Sie sich an uns, wir helfen Ihnen gerne weiter.

Kontakt
LAG Eider- und Kanalregion Rendsburg (AktivRegion) e.V.
Vorsitzender: Gero Neidlinger, Bürgermeister Borgstedt
Regionalmanager: Marco Neumann
Kieler Straße 211
24768 Rendsburg
Tel.: 04331 - 13 67 77
Fax: 04331 - 13 66 67
info@eider-und-kanalregion-rendsburg.de

Weitere Informationen zur AktivRegion finden Sie im 
Internet unter: 
www.eider-und-kanalregion-rendsburg.de

Gemeinsam

Zukunft
gestalten

Projekte entwickeln – Projekte fördern



Herausforderungen für den ländlichen Raum
Die Herausforderungen für den ländlichen Raum in
Europa scheinen vergleichbar. Themen wie der demogra-
phische Wandel, die ländliche Infrastruktur oder der Ar-
beitsmarkt beschäftigen die meisten ländlich geprägten
Regionen. Doch schaut man genau hin, weisen die ver-
schiedenen Regionen ganz individuelle Merkmale und
Entwicklungschancen auf. 
Jede einzelne Region verfügt über Voraussetzungen, die
hervorragende Entwicklungsperspektiven bieten. Dieses
Potenzial zu erkennen und entsprechend zu nutzen, um
die Lebensqualität im ländlichen Raum nachhaltig zu si-
chern, ist unser Ziel.

Mehr Gemeinschaft – engere Zusammenarbeit
An dieser Stelle setzt die LEADER-Methode der EU an:
Angesichts der Vielfalt der europäischen ländlichen Ge-
biete besteht das Hauptkonzept von LEADER darin, dass
Entwicklungsstrategien effektiver und effizienter sind,
wenn sie durch lokale Akteure vor Ort beschlossen und
realisiert werden (Bottom-up Prinzip). Ein Teil der Verant-
wortung für die ländliche Entwicklung wird den Regionen
direkt übertragen. Das Land Schleswig-Holstein hat mit
dem Zukunftsprogramm Ländlicher Raum (ZPLR) die
Grundlage für landesweit 21 AktivRegionen gelegt, die in
Kooperation zwischen öffentlichen und privaten Akteuren
die Entwicklung ihrer Region vorantreiben und somit den
Leader Gedanken umsetzen.
Ziel ist es, die Menschen zu noch mehr Eigeninitiative zu
ermutigen und die kreativen Kräfte durch neue Partner-
schaften zu mobilisieren.

Die Eider- und Kanalregion Rendsburg 
Die Eider- und Kanalregion Rendsburg befindet sich auf
dem Gebiet des Kreises Rendsburg-Eckernförde. 
Sie umfasst alle amtsangehörigen Gemeinden der Ämter
Eiderkanal, Fockbek und Jevenstedt, die Gemeinde
Borgstedt sowie die beiden Städte Büdelsdorf und
Rendsburg.

In den insgesamt 24 Kommunen leben rund 75.000 Men-
schen. Viele der an der AktivRegion beteiligten Gemein-
den können auf eine mehr als 800jährige Geschichte
zurückblicken. 
Grundlage für die Arbeit der AktivRegion ist die Inte-
grierte Entwicklungsstrategie (IES). Sie stellt die Themen
„Tourismus“, „Lebensqualität“ und „Energie/Klimaschutz“
in den Mittelpunkt ihrer Aktivitäten und Fördermaßnah-
men. Dahinter steht die Erwartung, dass eine Konzentra-
tion auf diese Themen am ehesten geeignet ist, die
Region zu stärken, um die gesteckten Ziele der Region
zu erreichen.
Die Themen werden in Arbeitskreisen konkretisiert und in
Form von Projekten realisiert. Für die Umsetzung der
Projekte stehen Fördermittel der EU bereit, die über die
LAG Eider- und Kanalregion beantragt werden.

Handlungsfelder und Arbeitskreise
Energie/Klimaschutz Tourismus
Lebensqualität Ländlicher Wegebau

In den Arbeitskreisen werden Projekte entwickelt und
auf den Weg gebracht. Die Arbeitskreise leben vom 
Engagement der Bürger/innen, die die Entwicklung der
Region aktiv mitgestalten wollen und stehen jedem In-
teressierten offen.

Organisation LAG Eider- und Kanalregion
Rendsburg (AktivRegion) e.V.

Voraussetzungen für eine Förderung
Das Projekt liegt im Gebiet der Eider- und Kanal -
region Rendsburg
Das Projekt entspricht der Entwicklungsstrategie
Das Projekt wird vom Projektbeirat befürwortet
Es liegt keine EU-Doppelförderung vor
Das Projekt ist förderwürdig im Sinne der vom 
Land Schleswig-Holstein definierten Maßnahmen


